
SEC-MV 3.6.2023 – Horsepark Dielsdorf 
29 Mitglieder anwesend, 13 Mitglieder entschuldigt; über 20 Gäste 
Im zukunftsträchtigen Ambiente der ersten Futureclass-Veranstaltung im wunderschön 
mit brandneuen Geländehindernissen bestückten Innenraum der grossen Dielsdorfer 
Grasrennbahn fand die Mitgliederversammlung des Swiss Eventing Club statt, 
eingeläutet mit einem ‘Apéro riche’ und einer Begrüssung durch den Hausherrn Anton 
Kräuliger. 

 
Es braucht begeisterte und finanzkräftige Horselovers wie Anton Kräuliger, der seit 
2011 ein riesiges Engagement für die wunderschöne Pferdesportanlage in Dielsdorf 
zeigt. Ursprünglich ganz dem Galoppsport verpflichtet, hat er die Anlage, deren 
Haupteigner er ist, sukzessive für alle FEI-Disziplinen des Reitsports zugänglich 
gemacht. Wir Militaryreiter sind ihm zu grossem Dank verpflichtet, dass wir jetzt auch 
Gelände trainieren können im riesigen Innenraum der grossen Grasgaloppbahn. Durch 
die Vermietung an Veranstalter von Spring-, Dressur- und Geländekursen wird die 



Anlage immer intensiver genutzt und bringt auch etwas von den grossen Investitionen 
zurück. 
SEC-Präsidentin Doris Weidmann führte gewohnt effizient durch die Traktandenliste. 
Das Protokoll der Versammlung 2022 ist online auf der SEC-Seite einsehbar. Hier der 
 

Jahresbericht 2022 der Präsidentin Doris Weidmann: 
«Wir führten im vergangenen Jahr wiederum Lehrgänge durch mit verschiedenen uns 
bereits bekannten Grössen: Bettina Hoy, Chris Bartle und Daniela Rahn. Dazu kam der 
traditionelle Winterkurs mit Roland Würscher, das SEC-Championat, sowie das 
Hardwiese-Training am 1. August, das mit der Mitgliederversammlung gekoppelt war; 
dies bei schönstem Wetter wie bei der diesjährigen Versammlung in Dielsdorf. 
Die Sitzspezialistin Daniela Rahn war Ende März 22 in Radolfzell und in Holziken, im 
Juli und im November in Winterthur. Beim Hardwiese-Anlass am 1. August profitierten 
die Mitglieder von einem Geländetraining mit Felix Vogg. Die Dressurtrainerin Bettina 
Hoy war im Februar in Holziken und Radolfzell, im August und im Oktober in 
Radolfzell. Das SEC-Championat fand am 16. Oktober in Avenches bei bestem Wetter 
und mit vielen Teilnehmern statt. SEC Championesse wurde Jasmin Gambirasio mit 
Tempo de Laume.» 
 
Geplante und teilweise bereits durchgeführte Aktivitäten 2023: 
Chris Bartle im Januar 3 Tage in Winterthur.  
Roli Würscher im Winter 22/23 mit 14 Lektionen in Winterthur.  
Erster August: Training mit Brunch auf der Hardwiese.   
SEC-Championat in Avenches.  
Evtl. weitere SEC-Trainings in Dielsdorf, Radolfzell und Aarau. Daniela Rahn, Chris 
Bartle und Roli Würscher mit dem Winterkurs.  
Der SEC unterstützt den Nachwuchs und die B3-Prüfungen in der Schweiz und die 
Präsidentin freut sich auf entsprechend viele Neumitglieder aus den Reihen der 
Zukunftshoffnungen. 
 
Wahlen 
Der Vorstand wurde in pleno für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt.  
 
Mutationen 
Die aktuellen Mitgliederlisten sind hier einsehbar: 
https://www.swisseventingclub.ch/mitgliederlisten.php  

https://www.swisseventingclub.ch/mitgliederlisten.php


 
 
Jahresrechnung SEC 

 



Einnahmen total Mitgliederbeiträge inkl. Gönner, Einnahmen aus 
Kursen und Diverses     52'949.00 CHF 
Ausgaben. Kurse und Trainings, Betrieb Webseite, SEC-Meisterschaft,  
MV Hardwiese     62'523.00 CHF 
 

 
 
Die Rechnung wurde von der Revisorin Cornelia Felder geprüft und der MV zur 
Annahme empfohlen, die auch erfolgte.  
 
Diverses 
Als krönender Abschluss folgte auf den formellen Teil der Mitgliederversammlung ein 
Vortrag der erfahrenen Physiotherapeutin Christel Auer zum Thema 
‘Physiotherapeutisches Management für das Cross’. Auer gab wertvolle Tipps zum 
Mitnehmen. Unter anderem empfahl sie das kräftige Striegeln der Pferde, das oft mehr 
nütze als mancher Therapeut. Beim Kühlen nach dem Cross riet sie uns, das Wasser gar 
nicht mit dem Schweissmesser abzuziehen, sondern gleich weiterzumachen mit 
Kühlwasser. Christel Auer legt viel Wert auf die Lymphdrainage am Pferd, um es zu 
entschlacken und zu entgiften. Sie erklärte auch, wie man sogenannte Massage-Guns 
am Pferd benutzen sollte. Möglichst auf kleinster Stufe, ohne Druck und höchstens 5 
Minuten pro Körperpartie. 
 
 


